
 

(as) Mittlerweile ist das 
Theater „Gaudi im Heu“ 
schon wieder Geschich-
te und auch wie die 
Theater zuvor ein voller 
Erfolg. Hier möchte ich 
allen Spielern vor allem 
den Neulingen so wie 
ganz besonders Fran-
ziska für die große Mü-
he danken. 

Viele neue Aufgaben 
stehen die nächsten 
Wochen an. Hier möch-
te ich alle Vereinsmit-
glieder bitten recht zahl-
reich an den Veranstal-
tungen teilzunehmen 
und vor allem bei 
den Vorbereitun-
gen zu helfen. 
Als eine der ers-
ten größeren 
Feste beteiligen 
wir uns am 12. 
Mai 02 beim 100 
jährigen des 
Klosters Thyr-
nau, hier dürfen 
wir sogar den 
Nachmittag ges-
talten. 

Am Pfingstsonn-
tag werden wir 
n a c h  a l t em 
Brauch Pfingst-
singen gehen, 
hierzu treffen wir 
uns vorher zum 
Üben der Verserl 
und vor allem 

des Gesanges. 

Eine große Ehre wurde 
dem Verein vom 
Dreiflüssegau zu teil. 
Zum 70 jährigen Jubi-
läum wird eine Gau-
standarte geweiht. Mi-
chaela Fuchs wurde zu 
einem der vier Fest-
dirndl ausgewählt (aus 
den rund 10000 Mitglie-
dern im Gauverband) 
und bekommt ein eige-
nes Fahnenband, auf 
dem Sie verewigt wird. 
Dies sollte ein Ansporn 
sein am Gaufest in Hut-
thurm (21.07.02) recht 

zahlreich teilzunehmen. 
Aber auch die anderen 
Veranstaltungen sollten 
recht zahlreich besucht 
werden. Die aktiven 
würden sich sehr über 
Mitglieder freuen, die 
man nur selten bei Ver-
anstaltungen sieht.  

Für die gute Mithilfe all-
zeit bedanke ich mich 
bei allen die immer da 
sind wenn man sie 
braucht. 

...mit �-lichen Trach-
tengrüßen 

Alex Sagberger 

Kellberg, im April 2002 

Vielen Dank an alle Theaterbesucher... 

April / Mai / Juni 2002 

7000 Jahre Geschichte 2 

Geburtstage 3 

Von Herzen 3 

Pech im Kirchenchor 3 

Termine 4 

  

MITMACHEN!!!  

Wos do drin steht! 

www.trachtenverein-kellberg.de 

Fachliteratur... 
∗  Schönere Heimat, Bayerischer 

Landesverein für Heimatpflege 

∗ Gauchronik, Dreiflüssegau 

∗ Vom Achtertanz zum Zwoasteyrer, 

Bayerischer Trachtenverband  

∗ Heimat– und Trachtenbote 

 

Internetadressen... 
∗ www.trachtenverein-kellberg.de 

∗ www.trachtenverband-bayern.de 

∗ www.gauverband.org 

∗ www.bairische-sprache.de 

∗ www.trachtler.at 

∗ www.kellberg.de 

∗ www.heimat-bayern.de 

 

Infos und Verantwortlich: 

Alex Sagberger 08501/8484 
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...im Internet auf www.kellberg.de oder www.thyrnau.de gefunden: 

 

Bei uns ist die Geschichte kein „Gschichterl“. 

7000 Jahre Thyrnau-Kellberg 
 

Wer sich für Geschichte, für unsere Geschichte interessiert, der findet in unserer Gemeinde et-
was über Neandertaler, Kelten, Römer, Germanen aus allen Himmelsrichtungen, Bajuwaren, Sied-
lungsgeschichte, heilige Frauen und heilige Männer, heilkräftige Quellen, Salzhandelswege, Grafit-
handel, die Eisengewinnung im Kleinen Kellberger Schmiede-Museum“, den Pferdekult der Leonhar-
di-Wallfahrt, die Schwarze Madonna, Kaiser- und Königsbesuche, Fürstbischöfe, Kardinäle, Ritter, 
Hofmarksherren und Sagen überall. 
 

Mit einem Wort, eine abwechslungsreiche, geschichts-trächtige und zugleich sagenhafte Heimat! 
„Durch die bevorzugte geographische Lage in eiszeitlichen Epochen am immer eisfreien Donaustrom 
ist „Der Thyrnauer“, ein großer Faustkeil aus der Altsteinzeit, der Star in der Steinzeitsammlung 
im Rathaus. Und natürlich ist manches zu betrachten aus den folgenden steinzeitlichen Epochen, 
was z. B. zum Spinnen, Backen und zur Schönheit gehört. Aus der Welt der Männer sind über 50 
Steinbeile und Äxte, alles Funde aus unserem Gemeindegebiet, ausgestellt. Von unseren keltischen 
Vorfahren ist Frauenschmuck zu sehen und sogar ein kleiner römischer Bronzelöwe, der sich vom 
südlichen Donauufer, der Provinz Norikum, zu uns verirrt hat. 
Abwechslungsreich stellt sich unsere nicht unbedeutende Vergangenheit deshalb dar, weil sich das 
Weltliche und das Religiöse in unserer Gemeinde die Waage halten. In Thyrnau dominiert als Hof-
mark-Ort die weltliche Seite mit dem ehemaligen Sitz der Ortsadeligen, der Hofmarksherren. 
Zentral gelegen sein Barock-Schloss, die heutigen Zisterzienserinnen-Abtei. Eine kaiserliche 
Staatsjagd vor 250 Jahren wird noch heute in Erinnerung gehalten. Ein altbayerischer Gasthof 
vermittelt einen Eindruck aus dieser vergangenen Zeiten. Der Schwarzen Madonna von Loretto ist 
ein Heiligtum geweiht.  
Kellberg steht vor allem für die kirchliche Tradition. Das Gotteshaus dort ist eine Mutterkirche 
des Südlichen Bayerischen Waldes. Ein Heiliger war ihr Gründer vor 925 Jahren. Der heilige Bi-
schof Blasius wird als Patron verehrt und die heilige Ottilia als Beschützerin der heilkräftigen Ei-
senquelle am Arzberg, Ursprung der heutigen Kur- und Reha-Klinik Professor Schedel. Der Bayern-
könig Max II. besuchte 1852 die höchste Erhebung der Gemeinde, die heutige König-Max-Höhe, 
genoss die Rundumsicht zu 17 Kirchtürmen und sprach: „Ich wusste nicht, dass mein Bayernland so 
schön ist!“ 

„Die Thyrnauerin“ 

Donauwetzdorfer Prunkaxt 

Thyrnauer Barock-Schloss 

...Fortsetzung im nächsten Trachtenblattl! 



Ois guade zum Geburtstog....  
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  Böhmisch Christine 02.April  
Siebeneichler Martina 03.April 

Watzinger Michael 05.April 
Anetseder Franziska 06.April 

*Raitner Johann 08.April 
Mitterbauer Annemarie 08.April 

Fisch Hermann 08.April 
Höfler Christine 09.April 

Schöffmann Manfred 12.April 
Haupt Hans 13.April 
Danzer Alois 16.April 

Pittner Georg 17.April 
Stemplinger Josef 18.April 

Bauer Günter 21.April 
Fürst Theres 22.April 

*Windpassinger Ludwig 25.April 
Schiermeier Margarethe 25.April  
Limmer Michael Georg 25.April 

Hitzinger Marion 27.April 

Ritzer Wally 01.Mai 
Anetzberger Alois 03.Mai 
Resch Franziska 03.Mai 

Moos Josef 04.Mai 
Moos Willi 04.Mai 

Horch Werner 09.Mai 
Fuchs Johannes 10.Mai 

Waldbauer Margareth 13.Mai 
Anetseder Hans 14.Mai 

Schiermeier Konrad 15.Mai 
Dirndorfer Maria 19.Mai 

Schöffmann Claudia 19.Mai 
Schätzl Theresa 22.Mai 
Schwarz Petra 24.Mai 
Hertel Gertraud 25.Mai 

Gell Monika 25.Mai 
Anetseder Anna 28.Mai 

Schiermeier Gertraud 30.Mai 
Käser Elisabeth 31.Mai 

Schiermeier Maria 01.Juni 
Anetzberger Helmut 01.Juni 

Dirndorfer Walter 02.Juni 
Anetseder Monika 03.Juni 
Kronawitter Berta 04.Juni 

Dolpp Paul 05.Juni 
Samböck Renate 05.Juni 
Schiermeier Alois 07.Juni 

Rott Cornelia 07.Juni 
Hitzinger Marieluise 07.Juni 

Seiser Elisabeth 08.Juni 
*Wintersberger Theres 09.Juni 

Dietz Ludwig 09.Juni 
Eichberger Gerda 09.Juni 

Stöckl Julia 09.Juni 
Mautner Rita 16.Juni 
Höfler Johann 16.Juni 

Schachner Hilde 17.Juni 
Hertel Heribert 18.Juni 
Zillner Angela 18.Juni 

Gruber Bernhard 23.Juni 
Megerle Bärbel 24.Juni 
Wiesner Aloisia 26.Juni 

Schinkinger Ludwig 26.Juni 
Lang Franz 27.Juni 
Bauer Alois 28.Juni 
Fisch Walter 28.Juni 

Kerber Andreas 29.Juni 

Von Herzen 
 

 

I wünsch vui Glück, i gratulier 

und bring a kloans Gschenk von mir, 

an liaben Gruaß voll Herzlichkeit, 

a freundliche Aufmerksamkeit 

und hoff, es is ned ganz verkehrt, 

damits an Hauch von Freud beschert. 

 

Doch ganz egal, was i heit bring, 

vielleicht bloß a kloawinzigs Ding, 

a buntbemalte Guatl-Dosen, 

oder a Buach, a rote Rosen, 

an Kuacha in am Kranz von Kerzen, 

- des wichtigste: es kommt von Herzen! 
Leopold Kammerer 

Pech im Kirchenchor 
 

Sonntag is`s. Es is boid zehne, 

da pressiert`s da oidn Lene: 

Eini in d`Kirch und d`Stiang empor, 

denn sie singt im Kirchenchor. 

 

Alle schaugns. Sie schnauft, sie achezt, 

sie huast, sie räuspert, rotzt und kachetzt, 

sie möchte si schneizn, suacht im Tascherl 

und da passiert`s dem armen Hascherl: 

Oiss fliagt aussa – kruzinäsn -: 

Da flackt am Bodn de Zahnprothäsn. 

 

„De muaßt ins Mei schiabn, liabe Lene, 

sunst konnst net singa“, moant da Bene. 

„Na“, sagt`s, „dees san de Zähn vom Mo, 

damit er`s Gselchte net zamessn ko.“ 
Alfred Graf 



Heimat–  und Trachtenverein Kellberg e.V.Birketweg 5    
94136 Kellberg 

Telefon: 08501/914483     Fax: 08501/914484 
        E-Mail: sagberger@t-online.de 

APRIL 2002 

05.-07.04.02 Jugendseminar in Straßkirchen 

28.04.02 Maidultumzug 

30.04.02 Maibaumaufstellen 

MAI 2002 

 
01.05.2002 10:00 Uhr Maibaumaufstellen, Lämmersdorf / Gebrechtshof  Fahrgemeinschaften 

04.05.2002 19:00 Uhr Gauvolkstanz, gestaltet von der Jugend, Raßreuth  um 18:30 vom Dorfplatz 

05.05.2002 14:00 Uhr Vereins – Kaffee Nachmittag, Weinstube  

11.05.2002 19:30 Uhr Schützenfest König-Max-Schützen, Duschl   

12.05.2002 09:00 Uhr 100 Jahre Kloster Thyrnau KlostergartenVormittags: Festzug/Kirche 

  14:00 – 17:00 Uhr Programm gestaltet vom Trachtenverein alle Mütter bekommen Kaffee und Kuchen 

15.05.2002 19:00 Uhr Heimatabend, KGH  

19.05.2002 Treffpunkt wird noch ausgemacht, vorher Probe (Anfrage unter 08501/8484) Pfingstsingen 

26.05.2002 14:00 Uhr Maiandacht, Kapfham (anschl. Hofbauernstubn!)  

30.05.2002   Kranzltag, Teilnahme in Tracht (siehe Pfarrbrief!)    

  

31.05-02.06.200 Bezirksmusikfest, Obernzell (evtl. Auftritte oder/und Festzug, wird noch bekannt gegeben!!) 

JUNI 2002 

 
01.06.2002 20:00 Uhr Vereinsabend, Hofbauernstubn 

12.06.2002 19:00 Uhr Heimatabend, KGH 

15.06.2002 18:00 Uhr Maibaumsteigen, Dorfplatz mit der Freinberger Blaskapelle 

28.06.2002 ab 17:00  Uhr Gemeinsamer Vereinsabend mit Grillen und Zelten für Kinder/Jugendliche und jung ge

    bliebene in der Gegend um Judenhof mit dem Patenverein Salzweg (Freibier, Spanfer

    kel...) - genaueres unter 08501/8484 

 

28.06.-30.06.2002  Hofmarkfest mit Festzug am Sonntag, Thyrnau 

 

Voranzeige Juli: 
06.07.2002 20:00 Uhr Vereinsabend, Hofbauernstubn  

10.07.2002 19:00 Uhr Heimatabend, KGH  

13.07.2002 19:00 Uhr Gartenfest Talschützen, beim Toni  

13. od. 14. 07.2002  Böhmen (Interessierte bitte melden!) 

21.07.2002 ganztags  Gaufest in Hutthurm, bitte um besonders zahlreiche Teilnahme!!!!!  

26.07.-28.07.2002  Jugendzeltlager, Gottsdorf (Anmelden bei Sonja Sagberger!) 

26..07.-28.07.2002  Sporttage, Kellberg 

Terminseite 
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Wir bitten um zahlreiche Teilnahme bei den Veranstaltungen, allen aktiven möchten wir ans Herz legen, 

wenn jemand einmal nicht Zeit hat bitte um Rückmeldung – sehr wichtig für die Planungen!!!! 


